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Liebe Interessierte, Mitglieder und Ehrenamtliche, liebe Heimleitungen und 
Sozialarbeitende, 

Wir freuen uns, euch wieder mit vielen neuen Informationen zu versorgen und wünschen 

viel Spaß beim Lesen.  

Mit besten Grüßen! 

Im Auftrag des Vorstands 

Sandra Hamel 

Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e.V. 

  

  

Neues vom UFU 
 

  

 

6. UFU-
Ehrenamtstreffen am 
07. Juli 2025  

Zum 6. Mal treffen sich unsere 
UFU-Ehrenamtlichen zum 
Austausch in der Büttnerstraße 19 
(DRK-Gemeinschaftsraum). 
Inhaltlich soll es um Emotionen im 
Ehrenamt gehen. Zwei Stunden voll 
mit Informationen, Austausch und 
neuen…  



 

Weiterlesen ... 

 

 

  

 

Nächster UFU-
Stammtisch am 10. 
Juli!  

Unser beliebter UFU-Stammtisch 
trifft sich immer am 2. Donnerstag 
im Monat ab 18 Uhr. Das nächste 
Mal am 10. Juli 2025. Wo? – 
kargah e.V., Zur Bettfedernfabrik 1, 
30451 Hannover-Linden…  

 

Weiterlesen ... 

 

 

  

Deutsch- und Integrationskurse 
 

  

 

  

BAMF: Freie Plätze Integrationskurse 
 

  

Auf der Seite vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) kann 
man nachsehen, in welchen Deutschkursen es noch freie Plätze gibt. 

 

  



BAMF Integrationskurse  

 

  

Kinder und Jugendliche 
 

  

 

  

KinderHelden: Projekt "Fit für fünf" 
 

  

Ein Schulstart kann aufregend und herausfordernd sein. Für viele 
Grundschulkinder mit erschwerten Startbedingungen bedeutet der Übergang auf 
die weiterführende Schule eine große Hürde. Genau hier setzt das 
Mentoringprojekt Fit für Fünf von KinderHelden an. 

Als Mentor*in im digitalen 1:1-Mentoring unterstützen Sie ein Kind aus der 
4. Klasse für sechs Monate - einmal pro Woche, ganz flexibel von zu Hause 
aus. In dieser Stunde fördern Sie nicht nur gezielt die deutsche Sprache und 
Lesekompetenz, sondern stärken vor allem das Selbstvertrauen des Kindes. Sie 
benötigen keine pädagogischen Vorerfahrungen, nur Zeit und Freude, ein 
Kind zu unterstützen. 

 

  

Fit für fünf 

 

  

amfn: Mediennutzung bei Kindern und Jugendlichen 
 

  

Am 25.05.2025 fand die Zoom-Veranstaltung zur Mediennutzung von Kindern 
und Jugendlichen statt. Nach einem Vortrag des Referenten David Salim 
(Gründer der Bildungsinitiative MyGatekeeper) hatten die Eltern viel Raum, 
um Fragen zu stellen. Da viele Fragen nicht mehr beantwortet werden konnten, 



gibt es eine ausführliche Dokumentation. Neben der Präsentation werden 
auch weitere interessante Links und Tipps zur Verfügung gestellt. 

 

  

Mediennutzung 

 

  

Diakonisches Werk: Sprachferien 
 

  

Das Diakonische Werk Hannover bietet vom 28.07. - 01.08.2025 Sprachferien 
in Hannover-Bemerode an. Die Sprachferien richten sich an neu 
zugewanderte Jugendliche im Alter 12-17 Jahre. Anmeldungen können per 
Mail, Fax oder Post bis zum 14.07.2025 zugeschickt werden. 

 

  

Sprachferien 

 

  

JBA: Jugendbeirat 
 

  

Im Rahmen des Beteiligungsworkshops „Mission Possible Day“ wurde Ende 
2023 gemeinsam mit Jugendlichen, Unternehmen, Verwaltung und 
Sozialpädagogik die Idee der Einrichtung eines Jugendbeirats in der 
Jugendberufsagentur Region Hannover (JBA) entwickelt. Die 
Entscheidungsträger:innen der Region Hannover, Agentur für Arbeit, Jobcenter 
und Kammern waren begeistert und haben den Weg freigemacht. 

Seitdem hat eine engagierte Arbeitsgruppe gemeinsam mit jungen Menschen 
die Idee weiterentwickelt. Ergebnis: Eine Geschäftsordnung, ein Auftrag und ein 
konkreter Fahrplan zur Umsetzung.  

Gesucht werden 16- bis 27-Jährige - mit ganz unterschiedlichen Hintergründen 
und Lebensrealitäten: Schüler:innen, Azubis, Studierende, junge Menschen 
in Übergangsphasen oder auf Jobsuche. Der Jugendbeirat hat eine 
beratende Funktion und bringt ehrliches Feedback und echte Lebensrealität in 
die Arbeit der JBA.  

Bewerbungsfrist: 31.08.2025 
 

  

Jugendbeirat 

 

  

Ausbildung und Beruf 
 

  



 

  

Fachkräftemangel & Diversity 
 

  

Das Potential von Diversity? Es kann zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen: 
Inklusion und die Bekämpfung des Fachkräftemangels. In dieser Folge 
spricht Michael Brundig mit Victoria Baumann, Co-Founderin von workeer, der 
führenden Jobplattform für internationale & geflüchtete Talente in Deutschland, 
über die Chancen internationaler und geflüchteter Talente für den deutschen 
Arbeitsmarkt. 

Gemeinsam diskutieren sie, warum Diversity weit mehr ist als ein Buzzword – 
und wie Unternehmen durch Offenheit, Mut und die richtige Ansprache 
echte Fachkräfte gewinnen können. Victoria teilt praxisnahe Einblicke aus der 
Arbeitsmarktintegration und verrät, was es braucht, damit Vielfalt zur Stärke wird 
– von Buddy-Programmen über einfache Sprache bis zu mutigen 
Entscheidungen im Top-Management. 

 

  

Kenjo Podcast 

 

  

Beratung 
 

  



 

  

Beratungsstelle gegen Rassismus in der Bildung 
 

  

BeRBi ist ein Modellprojekt zur Einrichtung niedrigschwelliger, qualifizierter 
Beratungsstellen für Menschen, die Rassismuserfahrungen im Bildungskontext 
gemacht haben. Das Angebot richtet sich an Schüler*innen, Eltern sowie Lehr- 
und Schulpersonal. 

 

  

Rassismus in der Bildung 

 

  

Förderung Ehrenamt 
 

  

 

  



VHS-Ehrenamtsportal: Diversität 
 

  

Besonders im Ehrenamt ist es wichtig, sensibel für andere Lebensrealitäten zu sein 
und ein sicheres Umfeld zu schaffen. Diversität bedeutet Vielfalt - und sie 
bereichert unsere Gesellschaft in vielerlei Hinsicht. Unterschiedliche Perspektiven, 
Erfahrungen und Hintergründe machen nicht nur Unternehmen erfolgreicher, 
sondern fördern auch ein gleichberechtigtes Miteinander. 

Hilfreiche Tipps dazu finden Sie in der neuen Themenwelt "Diversität" beim VHS-
Ehrenamtsportal. 

 

  

Diversität 

 

  

Verschiedenes 
 

  

 

  

Bündnis "Nein" zur Bezahlkarte 
 

  

Anlässlich des internationalen Weltflüchtlingstages am 20. Juni hat das 
Bündnis "Nein" zur Bezahlkarte Niedersachsen der niedersächsischen 
Innenministerin Daniela Behrens eine Erklärung gegen die diskriminierende 
Bezahlkarte für Geflüchtete überreicht. In der von über einhundert 
Organisationen und Initiativen unterzeichneten Erklärung bezeichnet das 
Bündnis die Karte als populistische Symbolpolitik der Ausgrenzung und fordert 
die Landesregierung auf, sich auf ihr Versprechen aus dem Koalitionsvertrag zu 
besinnen und „Rassismus mit aller Kraft“ zu bekämpfen. 

 

  

Erklärung gegen Bezahlkarte 

 

  



Aussetzung des Familiennachzugs für subsidiär 
Schutzberechtigte 

 

  

„Heute hat der Bundestag nicht nur ein Gesetz verabschiedet - er hat 
Tausenden Menschen bewusst weitere Jahre Trennung und Leid 
auferlegt”, sagt Tareq Alaows, flüchtlingspolitischer Sprecher von PRO ASYL. 
„Das ist kein politischer Kompromiss, das ist ein Bruch mit humanitären Werten 
und dem Grundrecht auf Familie sowie eine Missachtung des Kindeswohls. Die 
Maßnahme betrifft insbesondere Frauen und Kinder, denen ein weiterer sicherer 
Fluchtweg genommen wird - viele werden sich alternativ auf lebensgefährliche 
Fluchtrouten begeben“, so Alaows weiter. 

 

  

Pro Asyl e.V. 

 

  

Union und SPD wollen den Familiennachzug für Schutzsuchende einschränken. 
Was macht das mit Menschen, deren Kinder tausende Kilometer entfernt 
leben? 

 

  

taz: Ich vermisse meine Familie  

 

  

Flüchtlingsrat Niedersachsen e.V.: Bericht 2024 
 

  

In einer Zeit, die geprägt ist von strukturellem Rassismus gegenüber der immer 
kleiner werdenden Gruppe der Asylsuchenden in Deutschland, dokumentiert der 
Flüchtlingsrat Niedersachsen e.V. seinen Einsatz gegen Hass, Hetze und 
Ausgrenzung, für eine solidarische Gesellschaft, die den Mut hat, 
Minderheiten zu schützen und Lösungen gemeinsam zu entwickeln. 

Aus dem Vorwort: Flucht ist kein Missbrauch, sondern oft die einzige 
Option. Wer das Asylrecht verteidigt, tut dies nicht, weil Geflüchtete 
ökonomisch „nützlich“ sind - sondern weil sie Schutz brauchen. In dieser 
Situation müssen wir gemeinsam und langfristig die Diskussion über Flucht und 
Asyl wieder menschenrechtsorientiert gestalten. 

 

  

FlüRa - Tätigkeitsbericht 2024 

 

  

Bosch-Stiftung: Queere Geflüchtete 
 

  

Was bedeutet es, eine Flucht- oder Migrationsgeschichte zu haben und queer zu sein? 
Drei Beteiligte unseres Programms für queere Geflüchtete und Migrant:innen erzählen 



ihre Geschichten: von teils erfüllten Hoffnungen auf ein freieres Leben in Deutschland, 
aber auch von neuer Diskriminierung. 

 

  

Queere Geflüchtete - 
Migrant:innen erzählen 

 

  

LSVD+: Online-Schulungen 
 

  

Der Verband Queere Vielfalt (LSVD+) bietet Online-Schulungen für alle 
Personen an, die mit der Unterbringung von geflüchteten Menschen befasst 
sind. Primär richtet sich das Schulungsangebot an Mitarbeitende der 
Sozialbetreuung und des Sicherheitsdienstes. 

Inhalte der Schulung sind u.a. eine Einführung in die Diversitätsmerkmale 
„Sexuelle Orientierung und Geschlechtsidentität”, eine Übersicht bezüglich der 
Verfolgungslagen in den Herkunftsländern und Fluchtgründe für LSBTIQ*, 
gesetzliche Regelungen der Unterbringung, Regelungen zu Gewaltschutz von 
Geflüchteten im Allgemeinen und von LSBTIQ*-Geflüchteten im Besonderen 
sowie einige Fallbeispiele. 

Termine: 
29.07.2025 
02.09.2025 
16.09.2025 

 

  

LSVD+ Schulungen 

 

  

Angela Merkel im Gespräch mit Geflüchteten 
 

  

Angela Merkel hat im Rahmen des WDR-Formats "WDRforyou" fünf 
Geflüchtete aus Syrien, dem Iran und Afghanistan in einem Berliner 
Restaurant getroffen. In dem Gespräch berichteten die Teilnehmenden von 
ihren Erfahrungen in Deutschland - von Hoffnungen und Erfolgen, aber auch 
von Rassismus, Ausgrenzung und den Hürden bei der Integration. 

 

  

WDRforyou  

 

  

Terminkalender  
 

  



 

  

  

05.07.2025, Kino am Raschplatz: Kein Land für Niemand 
Abschottung eines Einwanderungslandes - Auf der Suche nach den Ursachen 
der europäischen Ausgrenzung 

 

  

Kein Land für Niemand 

 

  

07.07.2025, UFU: UFU-Ehrenamtstreffen in der Büttnerstr. 19, 30165 Hannover 
 

  

UFU-Ehrenamtstreffen 

 

  

10.07.2025, VNB e.V.: Online-Vernetzungstreffen: Antisemitismus und 
Rassismus gemeinsam besprechbar machen 

 

  

VNB e.V. 

 

  

10.07.2025, UFU: UFU-Stammtisch bei kargah e.V., Zur Bettfedernfabrik 1, 
30451 Hannover-Linden 

 

  

UFU-Stammtisch 

 

  

  

bis 14.09.2025, LHH: Die Initiative „Sport im Park“ ist ein vielfältiges Programm 
offener und kostenloser Sport- und Bewegungskurse und findet jährlich von 
Mai bis September statt.  

 

  

Sport im Park 

 

  

Weitere Newsletter und Veröffentlichungen:  
 

  

Newsletter Flüchtlingsrat Niedersachsen 

 

  



Workeer - Jobbörse für Geflüchtete 

 

  

Serve The City - News und Projekte 

  

  

vhs Ehrenamtsportal 

 

  

SVR Publikationen 

  

  

Mediendienst Integration 

 

  

Migrations- und Asylpolitik der EU 

  

  

     
 

  

Spenden via Paypal 

  

  

Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e. V.  
Bemeroder Rathausplatz 1, 30539 Hannover, Geschäftsführender Vorstand: Renée 

Bergmann, Frank Steinlein  
Registergericht: Amtsgericht Hannover, Registernummer: VR201932  

  

Information gemäß Art. 14 DS-GVO 

Der Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e.V. verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 f der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), um Sie über 
Aktivitäten, Vorhaben und geförderte Projekte zu informieren. Die Daten wurden in den letzten Jahren in 
unserer Datenbank gespeichert, weil Sie aus unterschiedlichen Gründen Kontakt zu uns, zum 
Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e.V. aufgenommen hatten. Sie können jederzeit beim 
Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte e.V. der Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
Informationszwecken widersprechen. 

 

  

Newsletter abmelden   |   Anmeldung verwalten   |   Newsletter online ansehen 

   

 

 


